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311uftrirte frfjtoetjerifc^c £)anbtr>erfer»<D<>tturtg.
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8) gtne Otofyrroalae (1 m lang, 86 mm biet), roie neu, billig.
G. B. 0. H.

9) ©ine gute fiîunbfdjeere ». 60 mm ©urdjmefferfiilji'uttg. B. in 0.
10) ©iite gute §ebel[ttjeere bon 18 cm ÜKefferlänge, billig.

B. 0. in H.

Brtefroecfyfel für 2llle.
Nach Zürich, ©in SeidjnutigSlûerï über gefdjmacïuolle ©djau«

fenfter» unb S u b e n einr idjtun g en ift „©raef, 50 ©ntmürfe ju
Öabenborbauen" ic. SScvlag bon S3. 3. SJoigt in Sffietmar. $rei§
3t. 10.-

Nach Thun, und Biel, ®ie neuefte Sluflage bon „>. ©veger,
bie ßürfdjnertunft", gibt Sonett eine ganj genaue Slntoeifutig be§

©erben§, ßibetnS, 3"ttc()ten§ unb 3ärbcn§ bon §äuten
unb 5)3 el 3 werf jeber Slrt. 5)Jrei§ 3r. 4. S3ertag bon S. 3. SSoigt
in SBeintar.

Submtfftons^^eiger.
©ebveineer uitb URalerarficiten für ba8 etbgettöfficf;e (Stentie*

gc6iiube in 31ivicfj. Eingaben 618 8. gebvuar an ba3 eibg. Baubetiartemeut
in Berit.

— Scljrcinei'*, ©Ijpfcr*, 3)iater= unb £al>e5ti'cr«9tr6eiten unb bas
Segen üoti jivfa 550 m* buchenen 9ltemen6öbeit in ber Sîafertte $rauettfelb.
Offerten 6lB 8. gebruar an ba8 eibg. Oberbaulnfnettorat in Bern.

— lieber bie afCorbiueife StuSfiiljrung ber (Srbs unb Üftaurer*2lrbetten
für bie ©rtoeiterung be8 ^teberbruccrejerUoir8 beim ^ofytecbnifuin i« %iSîfî
tjiemlt ftontuvreng eröffnet. 3)ie auf bie .Staute bezüglichen 5ptäne liegen im ftabtt-
fdjen Sugenieurbureau (neues JßermaltungSgebäube 3. ©tage) bott beute an 311t

(Sin ficht auf. <Dafelbft fönnen auch bie gebrudten S3auüorfcl)riften, aSorauSmafje unb

©ingabeforntulare begogen »werben, ©tfriftliche Offerten für Uebemabme ber vlrs
bcitcit finb oerfebtoffen 618 fijäteftenS beu 12. gebrunr r. 3. au Serrn Stabtratb
E. 6. III rief), Säubert ber ©tabt Siivicf), 3" richten.

2lrbeitsrtacf?tt?eis=£ifte.
£afe 20 (£t$. (jer Beile.

Offene 0telïen
für: 6ei ÜMeifter:

1 ßetirllug (giinftige Sebingnitgen) : Sofeph Selbmann, ©d>mteb, Staltbrunn
(St. ®t. ©alten).

1 Str6eiter unb 1 ßeftvllng : S. SBiift, ©djrctucr, Dteconuiltier (Sura).
1 Schreiner auf äfli>6el : 3. ©aper, ©t. SBIargrethcn.

JKaurer gefacht, welche fauhere« Sactftelnmaucrttert evftetleu. Sin»
melbung bei ber ©jpebition ber „311. Schwefe. Iganbwerterrgeitung" in St. ©allen

$nörtf hon ^öljertt für §oljfd)itIjfnl)rifntimt ititb für
eingelegte 9îufibaumï)obarl>eiteti : F. »sivei His, Lau-

gabriMStoliliffement in leiten«. (199saline.

liiindner-Kummet mit schwarzer Garnitur und Zwilchpolster
à Fr. 15 per Stück

Biindner-Kummet mit Messing - Garnitur und Lederpolster
à Fr. 22 per Stück

Bündner-Kummet mit neusilbervernickelter Garnitur u. Leder-
polster à Fr. 26 per Stück

liefert in allen Grössen

245) Joh. Adiink, Sattler, Schi er s (Kt. Graubünden).

Eine Drehbank,
dienlich für einen Wagner, hat
zu verkaufen: Frei, Wagner,
in Bern eck. (234

ScÄtenläufe
mit Schwanenhals, gebogene
au einem Stücke, sowie Lau-
denstnngen und Radfelgen
aus Eschenholz, kantig aus-
geschnittene Deichseln, Spei-
oben, Nahen und Radfelgen
von Eschenholz, sowie an einem
Stück gebogene Kindenva-
genspriegel sind zu haben bei
Jul. Gerber, Holzbiegerei in
Burgdorf. (201

Für WertaugfalmMeii.
Apfelbaumholz (Holzäpfel),

zirka 100 Kubikfuss, und eine
schöne Hainbuche hat zu ver-
kaufen : (249

G. Gremli, Kreuzlingen.

Vereins-Fahnen
— Spezialität —

Seiden- und Wollenstoff (aus
einem Stück, ohne Mittelnaht),
schön und solid gemalt und
vergoldet, liefert komplet fertig
und hilligst

J. Rosenthaler-Frey,
250) Rheinfeld en.

Als Spezialität
fabrizirt JFwscMreBer und
liefert solche für Wiederver-
käufer in schöner Waaare bil-
ligst, in 2 Grössen, in hartem
und tannenem Holz (verbessert,
(lass das Wasser nicht im Sei-
fenbehälter liegen bleibt)

FVietf. BoWer, Schreiner
214) Hirslanden bei Zürich.

Welcher Schmiedemeister
würde auf Ostern einen star-
ken Knaben in die Lehre
nehmen $

Zu verkaufen:
Eine in bestem Zustand be-

findliche Anschlag- u. Sikken-
mascliine, und eine Feld-
schmiede, billig.

Wo, sagt (1er Verleger dieses
Blattes. (244

1!M£~ Zu verkaufen:
Ein schönes, fast neues

Schwungrad,
Durchmesser 1,10 Meter, wegen
Nichtgebrauch billig, von

Joh. Peter Etter, Mech.
Ed lis bach (Zug).

Gehningsägen
werden geliefert zu Fr. 20 von
P. von der Heid, Wattwyl.

Zu verkaufen:
Eine Bandsäge mit Zirku-

larsäge, zum Treteil und für
Handbetrieb, bei (239
P. von der Heid, Mechaniker,
ennet der Brücke, Wattwyl.

Gesucht:
Eine Drehbank mit Frais-

etc. Vorrichtung, zu Fuss- und
Transmissionsbetrieb.

Eine Dampfmaschine von
6 bis 10 Pferdekraft, sammt
Kessel, mit Mantel, nicht zum
Einmauern, Alles in sehr gutem
Zustand.

Offerten unter Cliiff. X. 242

an die Expedition. (242

Wer kauft
zwei gute Zugpferde mit zwei
bereits neuen Wagen und Ge-
schirr, bisher für Baugescliäft
beniitzt, hillig. (243

lienss, Bauunternehmer,
Kreuzlingen (Thurgau).

Zu verkaufen:
Wegen Todesfall eine fast

neue, solide englische Dreh-
bank, zum Fuss- und Wasser-
betrieb, mit 160 cm. langen
Suportfix, mit Frais- und Bohr-
Vorrichtung; ganz billig.

Zu erfragen unter Chiff. 223
bei der Exped. d. Bl. (223

Für Coiffeurs.
Ein braver Knabe im Alter

von 14 Jahren, welcher seine
Schulen vollendet, wünscht bei
einem tüchtigen Coiffeur, am
liebsten in einer Stadt, in (lie
Lehre zu treten. Zu verneh-
men hei (1er Expedition. (219

Den Tit. Maschinen- und
Feilen - Fabrikanten empfehle
mein feines, rein gemahlenes

Klauenpulver
zur gefi. Abnahme à 28 Frs.

per 1 Ztr. oder 50 Kilos, franko;
bei grossem Bestellungen bil-
iiger. Muster und gute Zeug-
nisse stehen zu Diensten. (132

Joh. Rühlin,
Klauenpulverfabrikant,

D ö rf 1 i il g e n (Schaffhausen).
Ein starker Knabe hätte Ge-

legenheit, rmentiyeüBicA die
,Se/Mmero/V;s.sio« gründ-
lieh zu erlernen. (231

UussMze
in Körnern,

sehr ausgiebig,
gibt einen wannen, angenehm
braunen Ton.

L. J. ROSENZWEIG,
Hessen - Hassel,

Fabrik von Lacken etc. für die
Möbel- u.Holzwaarenindustrie.

Schmied-Feuer,
eigenes Fabrikat (sog. Holoch-
System), unübertroffen beziigl.
Kohlenersparniss und Bequem-
lichkeit, liefert in zwei Grössen
billigst

Jb. Reich-Tischhauser,
mech. Werkstätte

Herisau.
Prospekte werden auf Ver-

langen franko zugesandt.
Für

iöbelschreiner.
IjCßaa».

I. dick, Façon Kölner, vorzügl.
Qualität, pr. 100Kilo Fr. 115;

Cniasgiapier.
Nr. 1, 2, 3, 4, per 1000 Blatt
Fr. 35, empfiehlt

H. Werfifeli-Stoll,
Pilgerhof, St. Gallen.

Wo
findet ein durchaus tüchtiger
Schlosser und Mechaniker, der
schon etliche Jahre einem Ge-
Schäfte selbstständig vorgestau-
den hat, Jalu-esstelle? Am
liebsten in einer Fabrik als
Réparateur od. Aufseher. (225

Ein tüchtiger, ganz solider

Steinbrecher
findet in einem Marmorbruche
gute und dauernde Anstellung.

Wer kauft biäfäg
eine kleinere mech. Schrei-
lierei auf dem Lande, mit
konstanter Wasserkraft; genü-
gende Arbeit vorhanden.

Offerten unter Chiffre H.W.
Nr. 220 an die Exp. d. Bl. (220

Glaser- oiler FensMtT
feinste zähe Masse, billigst per
50 oder 100 Kilos, bei

Ha'. BS. iHei'k,
177) FVanen/eM.
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8) Eine Rohrwalze (1 m lang, 66 mi» dick), wie neu, billig.
d. S. 0. N.

9) Eine gute Rundscheere v. 60 mm Dnrchmesserfilhrung. k, in 0.
10) Eine gute Hebelscheere von 18 em Messerlänge, billig.

ö. 0. in N.

Briefwechsel für Alle.
Xnvb Aiirivil. Ein Zeichnungswerk Über geschmackvolle Schau-

senster- und Ladeneinrichtungen ist „Graef, 60 Entwürfe zu
Ladenvorbauen" zc. Verlag von B. F. Voigt in Weimar. Preis
Fr. 10.-

Xnvb riiun »nd IZiel, Die neueste Auflage von „S. Gregor,
die KUrschncrkunst", gibt Ihnen eine ganz genaue Anweisung des

Gerbens, Liderns, Zurichtens und Färb en s von Häuten
und Pelzwerk jeder Art. Preis Fr. 4. Verlag von B. F. Voigt
in Weimar.

Hubmissions-Anzeiger.
Schreiner- und Malerarbeiten fiir das eidgenössiche Chemie-

gcbiinde in Zürich. Eingaben bis 8. Februar an das eidg. Baudepartement
in Bern.

— Schreiner-, Ghpscr-, Maler- und Tapezircr-Arbeiten und das
Legen von zirka 550 in« buchenen Nlemenböden in der Kaserne Frauenfeld.
Offerten bis 8. Februar an das eidg. Oberbauinspektorat in Bern.

— lieber die aktordweise Ausführung der Erd- und Maurer-Arbeiten
für die Erweiterung des Niederdruckreservoirs beim Polytechnikum in Zürich wird
hiemtt Konkurrenz eröffnet. Die auf die Baute bezüglichen Pläne liegen im stadti-
sehen Jngenienrbnreau (neues Verwaltungsgebäude 3. Etage) von heute an zur
Einsicht auf. Daselbst können auch d,e gedruckten Bauvorschriften, Vorausmaße und

Eingabeformulare bezogen werden. Schriftliche Offerten für Uebernahme der Ar-
bcit-n sind verschlossen bis spätestens den 12. Februar l. I. an Herrn Stadtrath
C. C. Ulrich, Bauherr der Stadt Zürich, zu richten.

Arbeitsnachweis-Ciste.
Taxe 20 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
für: bei Meister:

1 Lehrling (günstige Bedingungen): Joseph Feldmann, Schmied, Kaltbrunn
(Kt. St. Gallen).

1 Arbeiter und 1 Lehrling: B. Wüst, Schreiner, Reconvillier (Jura),
l Schreiner aus Möbel: I. Saxer, St. Margrcthen.

Maurer gesucht, welche sauberes Backsteinmaucrwerk erstelle». An-
Meldung bei der Expedition der „III. Schweiz. Handwerker-Zeitung" in St. Gallen

Fabrik von Hölzern siir Holzschnhfabrikation «nd fiir
eingelegte Nußbaninholzarbeiten: » ns«, i.--»-

Fabrik-Etablissement in Renens. (199KÄIII»«.

üiindnei-Kummet mit sokwarxer darnitur und Awiielipolster
à Li. 16 per Ltüek

l!ii»<Iuü! -><»iu»>«;t mit NessinZ -darnitur und Lsdsrpoister
à Lr. 22 per Ltüek

lilindner-Kummvt mit nsusilbsrverniekeltsr darnilnr u. Leder-
polster à Lr. 26 per Ltüek

liefert in allen dimssen

246) .loll, Kdnnk, Lattisr, Lebis r s (Kt. draubünden).

üms HrsZàà,
dieiiliolt kür einen Warner, bat
xu verkaufen: Lrel, Wagner,
in ösrnsek. (234

Ze^Zittkniäufö
init Lobwanenbals, KsbvKsns
an einem Ltüoke, sowie Lun-
denstanxe» und lîndkvlxeil
nus Lselloullolx, kantig nus-
xesvbnittene Deielisvln, Lpei-
ode», Xnbv» und Itndl'elxe»
von Lsvbenboliî, sowie nn «Inen»
Ltiiek xvbossvne Kiilderwa-
!?e»spries?vi sind xu linden bei
kni. derber, Ilolxdieg'erei in
lZnrKdork. (201

kiil' ^kâ^Ufalii'ûlciuîkll.
,4pkel>>nt,»tdolx (klulxäplel),

xirka 100 Knbikkuss, und eins
soköns iiniubueliv dnt i?n vsr-
kanksn: (249
d. dremli. Kreuxlinxen.

VeràL-I'àEii
Leiden- und Wolienstokk (nus
einem Ltüek, olms Nittslnabt),
sebön und solid Kemnlt und
vsrAoidot, liefert Komplet fertig
und billigst

.1. liosenidnler-drez,
250) Nd einkeldsn.

kaliriüirt dìsr.'/tbr-sktvr und
liefert salede kür Wiedsrver-
Käufer in soliönsr Waaars bil-
ligst, in 2 drössen, in dnrtsm
und tnnnsnsm Noix (vsrdessert,
dnss dns Wasser niellt im Lei-
kenbebälter lisAsn disidt)

/to/ter, Lobreiusr
214) Lkirslanden bei AUideb.

Wsleksr Lvbmiedemeister
würde nuk Ostern einen stnr-
den Knaben in «lie I. o d r e

»vdnivut

^u verkaufen.'
Nine in bestem Auàud bs-

ündliebs Knsoblnss- u. Lücken-
masediiie, und eins Leid-
sobiniede, billig.

Wo, snxt der Verleger dieses
Llattes. (244

lu vkt-üaufeni
Lm sedönss, knst neues

Onrekmssssr 1,10 Nster, wsKSN
XiebtAkbraueb billig, von

.lob. I'etvr bitter, Used.
Ldlisbaeb (Aug-).

werden Asliskerd -m Liv 20 von
von der llvitl, Wnttwxl.

Ni» i :
Kino IZnudsii^e mit Alrku-

InrsnLsS, xum Lrstsn und kür
Handbetrieb, bei (239

von der Neid, Nsebaniker,
snnet der Drücke, Wattwxl.

Lins Drebbank init Lrais-
stv. VorriedtnuA, xu Luss- und
Lransn.issiousbstrieb,

Lins vampl'mnseblne von
6 bis 10 Lkerdskrakt, summt
Nessel, mit Nantsl, niekt -mm
Linmnnern, KIlss in sebr ^ntsin
Anstand.

Offsrtsli unter Obilk. X. 242

an die Lxpsdition. (242

2wei Ante Anxpkerdv mit ^wsi
bereits neuen 4VaAsn und ds-
sebirr, bislisi' kür LauAeseliiift
bsuüti-lt, billiK. (243

Ilvnss, lZauunternsbmsr,
Nrenxiiu^sn ('IburKan).

Z!u vei-kaufen:
dVeKsn 'kodeskali eins käst

neue, solide enNlisebe Drvb»
bniilc, xuiu Luss- und 5Vasssr-
betrieb, mit 160 ein. iauASN
Luportüx, mit Lrais- und Lobr-
vorriebtuiiA; Zan^ billig.

Au erkraZen unter Obilk. 223

beider Lxpsd. d. Ll. (223

OoiàrL.
Lin braver Nnabe im NItsr

von 14 dabren, weleber seine
Loknlön vollendet, wüusokt bei
einem tüvbtissen Loillkeur, am
liebsten in einer Ltadt, in die
Lsbrs -m trete». Au vernek-
men bei der Lxpedition. (219

Den Pit. àsvbinsn- und
Leilen - Labrilcanteu' empkebls
mein keines, rein Asmablsnes

xur gell. Nbnalline à 28 Li«.
per 1 Atr. oder 60 Kilos, franko;
bei Krössern LsstsIInnKen bil-
üZser. lllnstsr und Ante AenZs-
nisss stsbsn xn Diensten. (132

,llob. lìiîbli»,
Klansnpuivel'kabrikant,

Oör kl i n K s n (Leliakkllansen).
Lin starker Xnabe batte de-

leZssnIlsit, die
,8ob,u,socf/l s solt Aründ-
lieb lZU erlernen. (231

in Körnern,
«ein
Zsibt einen warmen, anZ-enebm
braunen l'on.

1. N08^W5lk,
Labrik von Laeken ste. kür die
Näbel- u.Nol/.waarsnindustrie.

eiAsnes Labinkat (svA. Noloek-
Lz-stsm), unübertroffen bexÜAl.
Noblensrsparniss und Lsgusm-
liekkeit, liefert in -iwei drösseu
billigst

Ib. kleiob-Pisobbguser,
msob. zVsrkstätts

Ilerisnu.
Lrospskte wsi'den auf Vsr-

lanAsn blanko ^nASsandt.
Lür

Wdàààkr.
KzVhg«,

I. diek, La^vn Kölner, vorxÜKi.
(Qualität, pr. 100 Kilo Lr. 116;

Xr. 1, 2, 3, 4, per 1000 LIatt
Lr. 36. empüeblt

U. Wkàli-Stoll,
LilAsrliok, Lt. dallsn.

ündst sin dnrebans tüebtixer
Lvblosser und lllsobaniksr, der
sobon etliebs dabrs einem de-
sebäkte sslbststàndÍA vorKsstau-
den bat, .labresslelle s Km
liebsten in einer Labrik als
Réparateur od. Knkssbsr. (226

Lin tüebtixer, Kann solider

ündet in einem Narmorbrnebs
KUte und dauernde KnstellunK.

Wki- kauft diZäsg
eins kleinere nieeb. Leliroi»
nervi ank dem Lande, mit
konstanter Wasserkraft; Asnü-
Ksnds Krbsit vorbanden.

Oikertsn unter Okilkre N.W.
Xr. 220 a» dis Lxp. d. LI. (220

KIM- ài' ?KIi8î6M
ksinstö xälls Nasse, billigst per
60 oder 100 Kilos, bei

l»->. SZ. W«il-Ik,
177) Lraueu/elck.
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